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dort hin, und der
nd zeigt ganz ver-
t findet. — Dem

es entfiieht und
schütteln wollen,

re Zweige, die es
wollen, stößt es,

lecken oben wieder
sungist abweichend,
und gar nicht ihre,
Rädchen war, sie
:den. Eines Tags

sie spinnen: "wer
en werf ich hinter
ochter Len Rocken
hat diese ein bis-

und die Stiesmut-
ib. Sie fallt tief

und in ein Haue,
»e ü berlaufen , will

'chwlM"ad, gießt
heraus und richtet

lichts davon außer ^
m Kuchen herabge-
lrchtbaren Haaren,
ren, und verlangt,
bt ein einzig Haar
Geschick zu Stande
i bei sich behalten,
inen gegessen habe;
Sachen, wenn sie
Die andere Toch-

i den Brunnen ge«

hmt ihren Hunger
mkeri zurück.

Eine sechste Erzählung aus Thüringen gibt W. Reynitzsch
in dem Buche über Truhten und Truhtensteine (Gotha 1802.)
S- 128;i3i: die schöne Schwester, der die Spindel in den
Brunnen gefallen ist, wird von der garstigen hinabgestoßen.
Sie kommt auf ein. weites Feld, ein weißes Männchen geht
Bit ihr auf eine grÜM^WiLfe, auf welcher ihnen ein Paddel
(Sänger) mit s einer Geia e begegnet, sie singend empfängt und
geleitet. Eine rotl-eK uh, bittet ge molken zu werden, damit
ihr der Euter nichtIersprinqe, daß"MWssen thutS. Sie ge
legen endlich an eine prächtige Stadt, das Männlein fragt
zu welchem Thor es eingeben wolle, zum Goldthor oder, dem
Pechthor; es wählt aus Demuth das letztere, wird aber nun
durch das erstere geführt, wo alles von Gold trieft, Angesicht
und Kleider werden ihr vergoldet. Eine Jungfrau fragt, wo
sie wohnen will, im weißen oder schwarzen Haus, sie spricht
wieder im schwarzen, wird aber ins weiße geführt: eine andere
fragt, ob sie lieber mit schönen Spinnerinnen Goldfiachs spin
nen und mit ihnen essen wolle, oder mit Katzen und Schlan
gen. Das Mädchen erschrickt, wird aber zu den Goldspinne
rinnen geführt, ißt mit ihnen Braten und trinkt Bier und
Meth; nachdem es ein herrliches Leben eine zeitlang da ge
führt, wird es durch ein Goldthor von einem andern Männ
chen wieder zurückgebracht und langt mit Goldkränzen behängt
zu Hause an. Der aelbe H aW kräbt bei ihrer Ankunft: ^icke-
ncki, k iMricki! und alle rufen: "da kommt die go ldene'Ma-
HTTT'~- Nun läßt sich die häßliche Schwester "auch ludert
Brunnen stoßen, es folgt von allem das Gegentheil, ei»
schwarzes Männchen führt sie fort, sie kommt durchs Pechthor
in eine Nebelwohnung zu Schlangen und Kröten, wo sie sich
nicht satt essen darf und Tag und Nacht keine Ruh hat. — In
der Naubertischen Sammlung ist das Märchen I. 156*179 im
Ganzen nach jener vierten hessischen Erzählung bearbeitet und
Ln der Weise der übrigen, aber recht angenehm, erweitert.

Eine andere Bearbeitung kommt in einem Buche vor das
r« Ulm *765 erschien und ohne Zweifel aus Volkssage schöpfte:
die junge Amerikanerin oder Verkürzung müßiger Stunden auf


